
Pastoraler Raum Kirchhundem

Pfarrnachrichten

Ausgabe 02/2026 für die Zeit vom 31.01.2026 bis 15.02.2026

Redak�onsschluss für die Pfarrnachrichten Nr. 03/2026 (14.02.2026-01.03.2026) 
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Vorwort

Ein Tag für die Liebe 

Der 14. Februar hat eine lange Tradi�on
Sich freuen am Glück! Sich freuen an der Ver-
liebtheit, an der eigenen Verliebtheit und an 
der der andern. Das konnte er wohl gut, der 
heilige Valen�n. Und es macht gar nichts, 
dass wir nicht so genau und sicher wissen, 
wer er war. Valen�n von Terni, der am 14. 
Februar 269 unter dem römischen Kaiser 
Claudius hingerichtet wurde. Um ihn ranken 
sich viele Legenden. So soll er junge Paare mit 
Blumen aus seinem Klostergarten beschenkt 
haben. Und angeblich hat er Liebespaare ge-
traut und den Männern geraten, lieber bei 
ihrer Frau zu bleiben, als in den Krieg zu zie-
hen. Verständlich, dass das dem Kaiser nicht 
gefallen hat. Zumal Valen�n ein Mann mit 
viel Rückgrat gewesen sein muss: Kaiser Clau-
dius wollte, dass er den christlichen Glauben 
aufgibt und sta�dessen die Gö�er Roms ver-
ehrt. Valen�n weigerte sich. Und obwohl er 
dem Kaiser sehr sympathisch war und der 
Legende nach auch noch die blinde Tochter 
des Stadtrichters heilte, wurde er gefoltert 
und enthauptet. Seine Mitchristen haben ihn 
aber nicht vergessen. Es entstanden viele 
Legenden, die auch mit anderem Brauchtum 
verbunden wurden.

Brauchtum im an�ken Rom
Der Brauch, an diesem Tag den Frauen Blu-
men zu schenken, reicht sogar in die vor-
christliche Zeit zurück. Im an�ken Rom ge-
dachte man nämlich am 14. Februar der 
Gö�n Juno, der Schützerin von Ehe und Fa-
milie.
Ebenfalls schon im an�ken Rom wurde im 
Umkreis des 14. Februar das Fest des Hirten-

go�es Lupercus gefeiert. In einer "Liebes-
Lo�erie" fanden junge Frauen und Männer 
durch Losentscheid zueinander.
Ein Jahr lang konnten sie – in allen Ehren, 
versteht sich – zusammenbleiben, und nicht 
selten wurde mehr daraus. Die Kirche machte 
daraus einen frommen Brauch. Die jungen 
Leute erhielten per Los keinen Partner, keine 
Partnerin, sondern ihnen wurde ein christli-
cher Heiliger zugewiesen, dessen Lebenswan-
del und Tugend sie nachahmen sollten. Diese 
Form setzte sich aber nicht durch, sondern 
der 14. Februar wurde zum Tag der Verlieb-
ten.

Ich finde es schön, dass es diesen Tag gibt 
und dass er auch auf kirchlichem Boden ge-
wachsen ist.
In einem Gebet heißt es: 
„Go�, schütze die Liebenden, schenke ihnen 
Phantasie.
Schütze die schönen Erinnerungen bei denen, 
die zusammen sind, und bei denen, die der 
Tod oder das Leben getrennt hat. 
Schütze das Vertrauen zueinander und auch 
die kleinen Geheimnisse, die die Langeweile 
verhindern.“

Maria Meesters
Quelle: Katholische Hörfunkarbeit für 

Deutschlandradio und Deutsche Welle, Bonn,
 www.katholische-hörfunkarbeit.de, 

In: Pfarrbriefservice.de



Lesungen der Sonntage           Lesejahr A

01.02. 4. Sonntag im Jahreskreis
L 1: Zef 2,3; 3,12-13
L 2: 1 Kor1,26-31
Ev:  Mt 5,1-12a

08.02. 5. Sonntag im Jahreskreis
L 1: Jes 58,7-10
L 2: 1 Kor 2,1-5
Ev:  Mt 5,13-16

15.02. 6. Sonntag im Jahreskreis
L 1: Sir 15,15-20 (16-21)
L 2: 1 Kor 2,6-10
Ev.:  Mt 5,17-37 
         (oder 5,20-22a.27-28.33-34a.37)

Kollekten 
01.02.: für die Diasporaseelsorge
08.02.: für unsere Gemeinden
15.02.: für die Caritas

Kirchliche Mi�eilungen

Josef Ramm, 90 Jahre, Albaum

Mar�n Grünhage, 66 Jahre, Oberhundem

Erich Gehle, 88 Jahre, Brachthausen

Alfons Hille, 85 Jahre, Brachthausen

Herbert Stelling, 78 Jahre, früher Albaum

Christoph Jeremias, 63 Jahre, Albaum

Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe.

             Lass sie leben in deinem Frieden.

Aus unserem Pastoralen Raum verstarben:

Hauskommunion: Gerne bringen wir Ihnen die Heilige Kommunion nach Hause. Egal, ob Sie 
krank, in Ihrer Mobilität eingeschränkt sind oder kurzzei�g nicht zur Kirche kommen können. 
Einmal im Monat machen sich die Mitglieder des Pastoralteams für Sie auf den Weg, die Ter-
mine werden individuell mit Ihnen abges�mmt. Anmeldung bi�e über das Pfarrbüro unter 
02723-687365-0 oder per Mail an pfarrbuero.kirchhundem@prkh.de mit Angabe von Adres-
se und Telefonnummer. 
Die Haus– u. Krankenkommunion wird in Albaum am Donnerstag, 05. Februar ab 9.30 Uhr 
gebracht.

Haus– und Krankenkommunion



                            Gottesdienstordnung

10.00 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Erstbeichte
Gruppen Albaum/Heinsberg, Oberhundem und Hofolpe/Kirchhundem/
Würdinghausen

15.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Beichtgelegenheit in der Krypta
17.00 St. Lambertus Oberhundem - Vorabendmesse mit Austeilung des Blasiussegens

JG †Josef Reichling; JG †Petra Adams; 
†† d. Fam. Reichling (Bouimen) u. Rinscheid; ††Heinz u. Maria Kramer; 
††Benedikt u. Maria Heyna

17.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Vorabendmesse mit Austeilung des Blasiussegens
für einen best. Verstorbenen

18.30 St. Elisabeth Benolpe - Vorabendmesse mit Austeilung des Blasiussegens
Leb. u. †† d. Fam. Nolte/Leifeld

18.30 St. Dionysius Rahrbach - Vorabendmesse mit Austeilung des Blasiussegens
18.30 Herz Jesu Albaum - Vorabendmesse mit Austeilung des Blasiussegens

JG †Johanna Lux; JG †Martha Beckmann; †Heinrich Beckmann; 
Leb. u. †† Mitglieder der Kfd. Albaum

09.00 St. Antonius Eins. Silberg - Hochamt mit Austeilung des Blasiussegens
09.00 St. Antonius Eins. Marmecke - Hochamt mit Austeilung des Blasiussegens
10.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hochamt mit Austeilung des Blasiussegens

†Heinz Tigges; Leb. u. †† d. Fam. Tigges u. Rauterkus
10.30 St. Johannes Bap�st Welschen Ennest - Hochamt mit Austeilung des Blasiusse-

gens
JG †Jenny Kemper

10.30 St. Katharina Heinsberg - Hochamt mit Austeilung des Blasiussegens
6WoAmt †Ursula Henrichs; JG †Edeltraud Schille; JG †Raimund Siebert;
JG †Heinz Balzer; †† d. Fam. Schille u. Jentsch; †† d. Fam. Siebert u. Lingemann; 
Leb. u. †† der KaFiP Heinsberg

10.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hochamt mit Austeilung des Blasiussegens
für die Pfarrgemeinden

11.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Familien-Go�esdienst 
                   zum Thema „Der heilige Blasius“

JG †Waltraud Hamm; Leb. u. †† d. Fam. Köster, Sommerhoff u. Hamm; 
††Felix u. Maria Hoppe

Samstag, 31. Januar                                                                            Hl. Johannes Bosco

Sonntag, 1. Februar                                                         4. SONNTAG IM JAHRESKREIS



18.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Rosenkranzgebet in den Anliegen der Pilger
18.30 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hl. Messe der Frauengemeinscha� Kohlha-

gen mit Kerzenweihe zu Lichtmess u.  Austeilung des Blasiussegens
anschl. Begegnung im GZ Kohlhagen

18.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hl. Messe
Patronatsfest der Frauengemeinscha�

18.30 St. Antonius Eins. Marmecke - Rosenkranzgebet

08.00 St. Katharina Heinsberg - Schulmesse der Grundschule Heinsberg
18.00 St. Johannes Bapt. Flape - Hl. Messe
18.30 St. Lambertus Oberhundem - Hl. Messe

Patronatsfest der Frauengemeinscha�
JG †Birgit Ludwig; ††Christel Krippendorf, Henni Steinacker  u. Angela Kramer 
(v. d. KaFiP)

09.00 St. Johannes Bap�st Welschen Ennest - Hl. Messe
15.30 St. Dionysius Rahrbach - Rosenkranzgebet -mit Aussetzung-
18.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Hl. Messe
18.30 St. Agatha Selbecke - Vorabendmesse zum Patronatsfest Hl. Agatha

Leb. u. †† d. Kapellengemeinde St. Agatha Selbecke; in Meinung der Fam. Kramer

09.00 St. Dionysius Rahrbach - Hl. Messe
09.00 St. Lambertus Oberhundem - Hl. Messe
17.15 St. Katharina Heinsberg - Rosenkranzgebet
18.00 St. Katharina Heinsberg - Hl. Messe

mit Anbetung u. sakramentalem Segen
19.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Hl. Messe

mit Anbetung u. sakramentalem Segen

08.00 Herz Jesu Albaum - Hl. Messe
10.30 Bremm'sche S��ung Silberg - Hl. Messe

††Josef u. Christel Wagener
18.00 St. Elisabeth Benolpe - Hl. Messe
18.00 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hl. Messe

in bes�mmter Meinung

Montag, 2. Februar                                                               DARSTELLUNG DES HERRN

Dienstag, 3. Februar                                                                      Hl. Blasius, Hl. Ansgar

Mi�woch, 4. Februar                                                                        Hl. Rabanus Maurus

Donnerstag, 5. Februar                                                                                      Hl. Agatha

Freitag, 6. Februar                                                             Hl. Paul Miki und Gefährten



09.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Marien-Messe
mit anschließender Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes

15.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Beichtgelegenheit in der Krypta
17.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Vorabendmesse
17.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Vorabendmesse
17.00 St. Katharina Heinsberg - Vorabendmesse

6WoAmt †Hermann Josef Ludwig; †† d. Fam. Ludwig u. Hennecke
18.30 St. Johannes Bap�st Welschen Ennest - Vorabendmesse
18.30 St. Antonius Eins. Silberg - Vorabendmesse
18.30 St. Antonius Eins. Marmecke - Vorabendmesse

09.00 St. Elisabeth Benolpe - Hochamt
Leb. u. †† d. Fam. Nolte/Leifeld

09.00 Herz Jesu Albaum - Hochamt
in besonderen Gedenken an †Christoph Jeremias

09.00 St. Lambertus Oberhundem - Hochamt
††Heinrich u. Walburga Fischer

10.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hochamt
JG †Marlies Langenbach; JG †Günter Steilmann; ††Josef u. Agatha Tigges; 
††Josef u. Regina Japes; †Christel Pieper; ††Marlies u. Reinhold Kemper; 
†Daniel Picker; †Gunthild Gehle

10.30 St. Dionysius Rahrbach - Hochamt
10.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hochamt

für die Pfarrgemeinden; 6WoAmt †Werner Ludwig; †Marilies Schmidt; 
†Marita Ludwig

18.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Rosenkranzgebet in den Anliegen der Pilger
18.30 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hl. Messe
18.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hl. Messe mit Anbetung
18.30 St. Antonius Eins. Marmecke - Rosenkranzgebet

08.00 St. Katharina Heinsberg - Schulmesse der Grundschule Heinsberg
18.00 St. Johannes Bapt. Flape - Hl. Messe
18.30 St. Lambertus Oberhundem - Hl. Messe

Samstag, 7. Februar                                                                                 Marien-Samstag

Sonntag, 8. Februar                                                          5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Montag, 9. Februar                                                                 Sel. Maria Theresia Bonzel

Dienstag, 10. Februar                                                                                  Hl. Scholas�ka



09.00 St. Johannes Bap�st Welschen Ennest - Hl. Messe
15.30 St. Dionysius Rahrbach - Rosenkranzgebet
18.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Hl. Messe
18.30 St. Antonius Eins. Marmecke - Hl. Messe

09.00 St. Dionysius Rahrbach - Hl. Messe
09.00 St. Lambertus Oberhundem - Hl. Messe
18.00 St. Katharina Heinsberg - Hl. Messe
19.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Hl. Messe

08.00 Herz Jesu Albaum - Hl. Messe
18.00 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hl. Messe
18.30 St. Ma�hias Wirme - Hl. Messe

15.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Beichtgelegenheit in der Krypta
17.00 St. Lambertus Oberhundem - Vorabendmesse
17.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Vorabendmesse
17.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Vorabendmesse
18.30 St. Elisabeth Benolpe - Vorabendmesse

JG ††Josef u. Mechthild Kubiak; JG †Hermann Dömer; ††Agnes u. Josef Aßmann
18.30 St. Dionysius Rahrbach - Vorabendmesse

†Karl-Dieter Suens
18.30 Herz Jesu Albaum - Vorabendmesse

†Günter Bals

Mi�woch, 11. Februar                             Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes

Donnerstag, 12. Februar

Freitag, 13. Februar

Samstag, 14. Februar                    HL. CYRILL (KONSTANTIN) UND HL. METHODIUS
                                                                  Hl. Valen�n, Schutzpatron des Hundemgaus



09.00 St. Antonius Eins. Silberg - Hochamt
†Walter Stahl

09.00 St. Antonius Eins. Marmecke - Hochamt
††Hermann u. Friedrich Beckmann

10.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hochamt
JG †Hermann Kaufmann; JG †Herbert Gothen; 
Leb. u. †† d. Fam. Eberts u. Elisabeth u. Josef Pfeifer; 
††Ehel. Josef u. Waltraud Schmelzer u. Tochter Gabriele; 
†† d. Fam. Johannes Schmelzer; ††Elisabeth u. Josef Arnoldi; †Dominik Fischer; 
††Alfons u. Elvira Hü�mann; ††Ilse u. Hubert Kaufmann

10.30 St. Johannes Bap�st Welschen Ennest - Hochamt
10.30 St. Katharina Heinsberg - Hochamt

††Franz u. Maria Poggel-Poggels
10.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hochamt zum Valen�nstag

für die Pfarrgemeinden; †Pfr. Friedhelm Reuther; †Annobert Fischer; 
††Brigi�a u. Detlef Löcker; †Thomas Haas

 

Sonntag, 15. Februar                                                     6. SONNTAG IM JAHRESKREIS





St. Katharina 
Heinsberg

Der nächste Seniorentag findet sta� am 
Freitag, 06.02., ab 14.30 Uhr im Pfarrheim.
Bei Kaffee und Kuchen sowie guten Gesprä-
chen wollen wir gemeinsam einen schönen 
Nachmi�ag erleben. Der Gemeinderat freut 
sich schon jetzt auf eine zahlreiche Teilnah-
me.

Herz Jesu
Albaum                              

St. Antonius Eins.
Hofolpe

Hofolpe feiert Karneval!
Die KaFiP Hofolpe lädt herzlich zu zwei närri-
schen Tagen ein. Erstmals an einem Freitag 
findet am 06.Februar Frauenkarneval sta�: 
Ab 17.30 Uhr ist Einlass, um 18.11 Uhr geht 
das abwechslungsreiche Programm los. Für 
15 Euro Eintri� ist nicht nur beste S�mmung, 
sondern auch ein leckeres Abendbuffet inklu-
sive. Danach wird natürlich noch krä�ig wei-
tergefeiert.

Am Sonntag, den 8. Februar, übernehmen 
dann die Kleinen das Kommando. Ab 14.11 
Uhr steigt der Kinderkarneval mit vielen 
Highlights, das bunte Programm startet um 
15.11 Uhr. Eintri� für Kinder frei. Erwachse-
ne zahlen 5€.
Kommt vorbei und feiert mit uns!

Termine aus unseren Gemeinden

Die Kirchengemeinde St. Katharina sucht 
zum 01. Februar 2026 eine Reinigungskra�.
Interessenten / Interessen�nnen wenden 
sich bi�e zuständigkeitshalber zwecks Klä-
rung Art, Umfang und Entlohnung an 
den                 
Kirchenvorstand St. Katharina Heinsberg-
Herrn Karl-Josef Klünker 
Telefon 0151 – 271 57 179



Mariä Heimsuchung 

Kohlhagen

Am Samstag den 31.01. feiert die Frauenge-
meinscha� Kohlhagen, unter Mitwirkung der 
Mäckeser, ihren Frauenkarneval in der 
Schützenhalle Brachthausen.
Einlass ist um 18.00 Uhr. Der Eintri� kostet 
15,00 €. Im Eintri�spreis ist ein Abendbuffet 
enthalten.
Der Vorverkauf der Eintri�skarten läu� bis 
zum 24.01., im Frisörsalon Anne Jung in 
Brachthausen, am Höchsten 6.
Es gibt keine Abendkasse.
Herzliche Einladung an alle jecken Frauen.

Lichtmess
Die Frauengemeinscha� Kohlhagen lädt alle 
Frauen aus dem Kirchspiel Kohlhagen am 
Montag, den 02.02. zum Patronatsfest in die 
Wallfahrtskirche Kohlhagen ein.
Wir beginnen um 18.30 Uhr mit einer hl. 
Messe. Im Anschluss kann der Blasiussegen 
empfangen werden.
Alle Frauen sind anschließend herzlich zu 
einem gemütlichen Beisammensein mit klei-
nem Imbiss ins Geistliche Zentrum eingela-
den.

Termine aus unseren Gemeinden

 St. Peter u. Paul
 Kirchhundem

Die für den 1. Februar  angekündigte Veran-
staltung der kfd Kirchhundem „Gemeinsam 
sta� einsam“ en�ällt wegen Terminkollisi-
on mit einer Veranstaltung eines örtlichen 
Vereins. Die nächste Veranstaltung dieser 
Art findet am 26. April 2026 sta�.

Am 2. Februar  feiern wir das Fest „Mariä 
Lichtmess“. Die kfd Kirchhundem lädt an-
lässlich dieses Festes um 18.30 Uhr herzlich 
zu einem Gemeinscha�sgo�esdienst ein.

Die kfd Kirchhundem lädt für Freitag, 6. 
März, zum ökumenischen Weltgebetstag 
der Frauen in die Kirche St. Peter und Paul 
Kirchhundem ein. Der Weltgebetstag 
kommt in diesem Jahr aus Nigeria und steht 
unter dem Mo�o „Kommt! Bringt eure 
Last“. 

Die Generalversammlung der kfd Kirchhun-
dem findet am 14. März  um 15.00 Uhr im 
Pfarrzentrum sta�. Im Anschluss an die Ver-
sammlung gibt es ein gemütliches Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen. Alle Mit-
glieder und Interessierte sind dazu herzlich 
eingeladen.

Die Senioren sind herzlich zur Karnevalsfei-
er am Mi�woch den 11. Februar um 14.30 
Uhr ins bunt geschmückte Pfarrzentrum 
eingeladen. Es erwartet euch ein lus�ger 
Nachmi�ag mit viel Musik und lus�gen Bei-
trägen. 
Das Team freut sich auf euer kommen. In-
fos unter Telefonnr. 02723/3622 

Bi�e beachten:
Im Februar findet die Wochentagsmesse 
ausnahmsweise nur am 2. Mi�woch, d. h. 
am 11. Februar, sta� und nicht wie sonst 
üblich am 1. und 3. Mi�woch.

St. Antonius Eins.

Marmecke



St. Lambertus            
Oberhundem 

Termine aus unseren Gemeinden

Die Frauengemeinscha� Oberhundem feiert 
ihr Patronatsfest am Dienstag, 3. Februar, in 
der Abendmesse um 18.30 Uhr. Herzliche Ein-
ladung dazu, vor allem an die Frauen! Als Erin-
nerung an die Feier bekommt jede Frau eine 
gesegnete Kerze geschenkt.

Agatha-Messe in Selbecke
Am Mi�woch, 4. Februar, feiern wir um 18.30 
Uhr eine Hl. Messe in Selbecke zu Ehren der 
Schutzpatronin der Kapelle, der Hl. Agatha. 
Herzliche Einladung dazu!

Die KaFiP Oberhundem lädt ein zum Frauen-
karneval Oberhundem unter dem Mo�o 
„We�en dass…?“ am 6. Februar, ab 17.11 Uhr 
in der Dorfgemeinscha�shalle. Der Eintri� 
beträgt für Mitglieder 7,00 € im Vorverkauf 
und 8,00 € an der Abendkasse, für Nichtmit-
glieder, die auch herzlich willkommen sind, 
8,00 € bzw. 9,00 €. Eintri�skarten sind zu er-
werben bei der Bäckerei Tröster und an der 
Abendkasse. 
Es darf sich jeder gern einen Snack mitbringen, 
da keine Speisen angeboten werden.

Kinderkarneval am 14.02.2026 in der Dorfge-
meinscha�shalle:
Einlass 14.30 Uhr / Beginn: 15.31 Uhr
Eintri� für Erwachsene: 4,00 €
Es erwartet Euch ein buntes Programm, eine 
Bastelecke, Kaffee und Kuchen, Bockwurst und 
vieles mehr…
                           KaFiP Oberhundem

Der nächste Seniorennachmi�ag findet sta� 
am Freitag, 27. Februar. Bi�e den Termin vor-
merken!  Näherer Infos folgen.

St. Johannes Bapt.
Welschen Ennest

Die FiSJ Welschen Ennest lädt am Sonntag 
den 08.02. zur Damensitzung in die Schüt-
zenhalle Welschen Ennest ein.
Um ein gelungenes Programm auf die Beine 
zu stellen,  haben die Theaterspielerinnen 
jetzt seit Monaten geprobt. 
Außer den lus�gen Stücken der Theatermä-
dels haben wir Tänzerische Unterstützung 
von den "Krönchen", den "kleinen Funken", 
den "Tanzsternen" und natürlich auch von 
"Talen�rei"
"Die Kostüme passen, die Texte sitzen und 
die Getränke sind kaltgestellt. Wir freuen 
uns wieder rich�g feiern zu können", so die 
FiSJ.
Einlass beginnt um 10.30 Uhr das eigentliche 
Programm startet dann pünktlich um 11.11 
Uhr.
Erstmalig gibt es die Eintri�skarten schon im 
Vorverkauf für 12 € (FiSJ Mitglieder erhalten 
am Veranstaltungstag eine WM Gra�s)
Vorverkaufsstellen sind: die kreHaar�ef, 
Schmiede und der Omnibus in Welschen 
Ennest, sowie einige der Helferinnen.



Termine aus unseren Gemeinden

St. Bartholomäus
Würdinghausen

Herzliche Einladung an alle Familien zum 
Familiengo�esdienst am 01. 02. um 11.00 
Uhr in die St. Bartholomäus Kirche Würding-
hausen. Der Go�esdienst wird unter dem 
Thema „Der heilige Blasius“ gefeiert.

Vorankündigung:
Montag, 09. Februar ab 15.00 Uhr karneva-
lis�scher Seniorennachmi�ag mit Kaffee-
trinken und kleinem Abendimbiss.
Euer Caritas-Team freut sich auf euch.

Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und 
Senioren zum karnevalis�schen Kaffeetrin-
ken am Montag, 09. Februar ab 15.00 Uhr 
im Pfarrzentrum.
Wer mag, kann gerne kostümiert kommen.
Singen, schunkeln, fröhlich sein, so woll'n 
wir uns beim Kaffee freu'n!
Nach einem kleinen Abendimbiss geht's froh 
ges�mmt wieder nach Hause.
Euer Caritas-Team freut sich auf viele Gäste. 
Wülau



Informa�onen für den Pastoralen Raum

Rege Teilnahme am Au�akt des „Café Plau-
derplätzchen“ Projekt des Caritasverbandes 
in Südwes�alen nimmt Formen an
In Welschen Ennest fiel vergangene Woche 
der Startschuss für ein neues Projekt des 
Caritas-Zentrums Kirchhundem: Das „Café 
Plauderplätzchen“ soll ein lebendiger Treff-
punkt für Menschen aller Genera�onen, Na-
�onalitäten und Kulturen werden. Zur 
Au�aktveranstaltung begrüßte Kers�n Stahl, 
Ehrenamtsbeau�ragte der Gemeinde Kirch-
hundem, rund 50 Gäste. Das Café wird im 
Laufe des zweiten Quartals dieses Jahres im 
Herzen des großzügigen Caritas-Areals in 
Welschen Ennest eröffnen. Baulich bildet das 
barrierefreie Café das Herzstück des neuen 
Caritas-Senioren-Wohnparks, direkt am au-
tofreien Verbindungsweg zwischen dem 
Welschen Ennester Ortskern und dem Schul-
gelände. Es steht in seiner finalen Bes�m-
mung allen Bürgerinnen und Bürgern offen.
Ein Ort der Möglichkeiten – Mitmachen 
erwünscht
Das Besondere am „Café Plauderplätzchen“: 
Es gibt kein starres Konzept. Sta�dessen lädt 
der Caritasverband in Südwes�alen alle Inte-
ressierten ein, diesen besonderen Ort selbst 
mitzugestalten. Die verantwortlichen Sozial-
arbeiterinnen Birgit Voucko, Gabi Quinke-
Ledigen und Jacqueline Neu betonten, dass 
das Café all das bieten soll, was die Nachbar-
scha� braucht – von gegensei�ger Unter-
stützung bis hin zu krea�ven Projekten.
Im Anschluss an einen kurzen Rück- und Aus-
blick des Kirchhundemer Bürgermeisters 
Björn Jarosz sammelten die Teilnehmenden 
der Au�aktveranstaltung konkrete Vorschlä-
ge zur Ausgestaltung des Projektes. An The-
men�schen wurde über den späteren Be-
trieb und mögliche Veranstaltungen disku-

�ert. Die Wünsche sind vielfäl�g: Sie reichen 
von Seniorentreffen und Jugendprojekten 
über Hilfestellungen bei digitalen Herausfor-
derungen bis hin zu kulturellen Abenden. Die 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Kirchhundem wünschen sich ein Café, das 
sowohl ein Ort der Begegnung und des Aus-
tauschs ist, aber auch als Pla�orm für weite-
re lokale Projekte dient.
Die Veranstaltung hat eindrucksvoll gezeigt: 
In Welschen Ennest wächst nicht nur ein 
Café – es entsteht ein Ort des Dialogs und 
der Zusammenarbeit, der den Ort und seine 
Bewohnenden nachhal�g bereichern wird. 
„Das Café lebt schon durch Sie“, resümierte 
Kers�n Stahl. In den kommenden Wochen 
treffen sich erstmals verschiedene Projekt-
gruppen, um weiterzudenken. Wer Lust hat, 
das Team zu unterstützen und ehrenamtlich 
im Cafébetrieb mitzuwirken oder gezielt Pro-
jekte durchzuführen, ist herzlich eingeladen, 
sich unter plauderplaetzchen@caritas-
suedwes�alen.de zu melden.
Das Projekt ist offen für all jene, die das Zu-
sammenleben ak�v mitgestalten wollen.

Bild: (© Caritasverband in Südwes�alen)
Über den Start des neuen Projektes freuen sich Jac-
queline Neu, Stephan Baumhoff, Karolin Schmidt, 
Gabi Quinke-Ledigen, Kers�n Stahl, Birgit Voucko, 
Björn Jarosz sowie Reinhard Hesse (v. l.)



Informa�onen für den Pastoralen Raum

Die Serie „The Chosen“ (Der/Die Auserwähl-
te/n) geht in die nächste Runde. Wir schauen 
in der kommenden Fastenzeit die 5. Staffel. 
Sie thema�siert in besonderer Weise das 
Geschehen um Jesus in der Karwoche, vom 
Einzug in Jerusalem bis in den Abendmahls-
saal am Gründonnerstag. Die Haup�igur ist 
Jesus. In der Serie wird sein Leben anhand 
der biblischen Texte verfilmt dargestellt. Wer 
sich auf die Suche nach Jesus Christus macht, 
wird Antworten bekommen. An den Aben-
den schauen wir eine Folge der Serie und 
kommen anschließend darüber ins Ge-
spräch.

Wir treffen uns am Pfarrzentrum in Kirchhun-
dem jeweils von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr am

Montag, 02.03.      Einlass
Dienstag, 10.03.      Kartenhaus
Dienstag, 17.03.     „Leid" und 
                                       „die gleiche Münze"
Dienstag, 24.03      „Es liegt an mir“ und 
                                         Treffen
Dienstag, 31.03.    Das Zimmer oben I     
                                         und II

Ich freue mich aufspannende Filmabende mit 
Ihnen!
Ihr Pastor Johannes Sanders



Musikalische Atempause 
Die Veranstaltung beginnt am 8. Februar, um 
16.00 Uhr im Pilgersaal des Geistlichen Zent-
rums Kohlhagen und dauert ca. 90 Minuten.
Wir laden herzlich ein zu einer musikalischen 
Atempause. Die Sängerin Kers�n Stahl und der 
Pianist Chris�an Behrens bringen zusammen 
mit Elias Behrens Lieder und Melodien zu Ge-
hör, die nachdenklich machen und unter die 
Haut gehen ...

Eine musikalische 
Atempause: dazu laden 
das Geistliche Zentrum 
gemeinsam mit der 
Sängerin Kers�n Stahl, 
dem Pianisten ChrisPia-

no (Chris�an Behrens) und seinem Sohn Elias 
Behrens ein.
Ein vielfäl�ges Programm aus unterschiedli-
chen Genres ist zusammengestellt. Die Zuhöre-
rinnen und Zuhörer erwartet eine ausdrucksfä-
hige S�mme gepaart mit einfühlsamen Klängen 
auf dem historischen Ibach-Konzer�lügel von 
1895. Begleitend dazu setzt Elias Behrens tolle 
Percussion-Akzente.
Lieder und Musik, die zum Nachdenken anre-
gen; Songs, die unter die Haut gehen – ein 
Nachmi�ag, der berührt in einem besonderen 
Ambiente auf dem Kohlhagen.
Wir erheben keinen Eintri�, freuen uns aber 
über eine großzügige Spende!

Bibel teilen – Go�es Wort ist wie Licht in der 
Nacht 
Wir laden herzlich ein zu drei Abenden (19. 
Februar, 24. März, 20. Mai), jeweils von 19.00 
Uhr – 20.30 Uhr im Geistlichen Zentrum Kohl-
hagen an denen wir anhand von Bibeltexten 
miteinander ins Gespräch kommen wollen. 
Im Mi�elpunkt unseres Glaubens steht keine 
alte Schri�, sondern der lebendige Go�.
Und der spricht heute zu mir – immer aktuell.

Er spricht in der Bibel. Er spricht durch Jesus 
von Nazareth. Und: Er spricht durch mein Le-
ben.  Die Bibel ist kein Lesebuch, sie ist ein Le-
bensbuch.
Herzliche Einladung, dieses Lebensbuch mitei-
nander zu teilen.

Braucht die Gesellscha� die Religion? – Vor-
trag und Gespräch am 17. Februar um 19 Uhr 
im Geistlichen Zentrum Kohlhagen
Der Linken-Poli�ker Gregor Gysi 
hält Religion trotz seines eige-
nen Atheismus auch für moder-
ne Gesellscha�en für wich�g. 
"Ich glaube zwar nicht an Go�, 
aber ich möchte auch keine 
go�lose Gesellscha�", so Gysi. 
Darüber wird Gregor Gysi am 
17. Februar im Geistlichen 
Zentrum Kohlhagen sprechen.
Der bekannte Poli�ker Dr. Gregor Gysi (Die 
Linke) wird nicht müde zu betonen, dass es in 
einer Gesellscha� eine allgemein verbindliche 
Moral als „Maßstab im Kopf“ geben müsse. 
Der Kapitalismus könne dies nicht, die Kirche 
hingegen schon.
Die biblische Bergpredigt gebe eine solche all-
gemeine moralische Orien�erung. Die Men-
schen seien zwar noch nie so gewesen, wie 
dort gewünscht, sagte der Poli�ker: „Aber die 
Hoffnung bleibt, dass wir so werden.“ Auch er 
selbst könne den Aufruf der Bergpredigt, seine 
Gegner zu lieben, nicht erfüllen, betonte Gysi: 
„Aber ich ha�e in den ersten Jahren im Bun-
destag einen Vorteil: Ich habe nicht zurückge-
hasst.“ Eine Gesellscha� ohne Bergpredigt, 
Weihnachten, Ostern und Pfingsten sei für ihn 
nicht vorstellbar, sagt Gysi. „Nur staatliche 
Feiertage, und bei einem wird erklärt, er sei der 
Kindergeschenktag – das geht gar nicht.“
Kirche kann mit Rassismus und Na�onalismus 
nichts anfangen. Verbindungen zwischen der 
eigenen Poli�k und den Kirchen, die Gläubige 
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auf der ganzen Welt haben, seien auch in inter-
na�onalen Fragen zu finden, sagt Gysi: „Da 
kannst du als Papst nicht sagen, mir sind die 
Gläubigen in Europa lieber als die in Lateiname-
rika oder Afrika oder Asien.“ Deshalb könne die 
Kirche „eigentlich nichts mit Na�onalismus und 
Rassismus anfangen“, betonte der Poli�ker in 
einem Interview mit dem Berliner Tagesspiegel. 
„Sie will auch nicht den Hungertod oder den 
Umwel�od.“
Er glaube zwar nicht an die Auferstehung, die 
zu Ostern gefeiert wird. Die größte poli�sche 
Wiederauferstehung sei für ihn jedoch der lan-
ge inha�ierte südafrikanische Freiheitskämpfer 
und spätere Präsident Nelson Mandela gewe-
sen, sagte Gysi weiter: „Wenn Mandela noch 
leben und er etwas sagen würde gegen den 
na�onalen Egoismus, käme selbst Trump nicht 
daran vorbei.“

Mit Gregor Gysi im Gespräch
Sie sind am 17. Februar, 19.00 Uhr, herzlich 
eingeladen zu einem spannenden Vortrag des 
leidenscha�lichen Redners und Poli�kers Dr. 
Gregor Gysi. Im Anschluss gibt es Gelegenheit, 
mit Herrn Gysi ins Gespräch zu kommen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich!
Livestream-Übertragung in der Wallfahrtskirche
Wir weisen darauf hin, dass wir wegen der gro-
ßen Nachfrage und der möglichen Überfüllung 
des Pilgersaals den Vortrag mit Herrn Dr. Gysi in 
der Wallfahrtskirche im Live-Stream übertragen 
werden. Sollten Sie also zu spät kommen und 
im Saal des Geistlichen Zentrums keinen Platz 
mehr finden, haben Sie die Möglichkeit, sich 
den Vortrag und das anschließende Gespräch 
über Live-Stream in der geheizten Wallfahrtskir-
che anzuschauen. Alle, die im Geistlichen Zent-
rum einen Platz finden, weisen wir darauf hin, 
dass aus diesem Grund Filmaufnahmen ge-
macht werden.  Freuen Sie sich in jedem Fall 
auf einen schönen und bereichernden Abend!
Quelle: Berliner Tagesspiegel

Biblische Besinnungstage in der Fastenzeit – 
Menschen, Typen und ihre Geschichten vom  
9. März, 17.30 Uhr, bis 13. März, 11.00 Uhr im 
Geistlichen Zentrum Kohlhagen
Was wäre Go� ohne die Menschen?
Die Bibel ist voll von Erzählungen und Erfahrun-
gen, die Menschen mit Go� gemacht haben. 
Und Go� macht Erfahrungen mit uns Men-
schen. Die Frauen und Männer des Alten wie 
des Neuen Testaments haben ihre Geschichten 
mit Go�: als ebenbür�ge Partner(-innen), als 
Widerständige und Suchende, als von Go� Er-
griffene und auch als Fragende. Da geht es um 
Erwachsenwerden und Zukun�sträume, um 
Angst und Liebe, um Lachen und Weinen.
Die Beschä�igung mit diesen Menschen, Typen 
und ihren Geschichten begleitet uns durch die 
Biblischen Besinnungstage hindurch – und es 
sind keineswegs vergangene Welten: sie sind 
Einladungen an uns heute, sich selber mit der 
persönlichen (Glaubens-)Biografie in die Ge-
schichte Go�es mit uns Menschen einzuschrei-
ben. Erfahrungsaustausch, Einzelgespräche, 
Zeiten der S�lle und das Erleben der Natur in 
der Landscha� des Sauerlandes ergänzen ei-
nander. Im benachbarten Landhotel Gut Ahe 
übernachten und frühstücken Sie (vier Nächte), 
auch das Mi�agessen bekommen Sie im Hotel. 
Kaffee und Kuchen sowie das Abendessen wer-
den im Geistlichen Zentrum eingenommen. 
Wenn Sie aus der Nähe kommen, können Sie 
selbstverständlich auch ohne Übernachtung 
teilnehmen. Die Kosten: 410,00 € mit Über-
nachtung und 140,00 € ohne Übernachtung. 
Bi�e melden Sie sich verbindlich an bis zum 02. 
März 2026 im Sekretariat des Geistlichen Zent-
rums, Tel.: 02723/71899-0 oder per 
Mail: sekretariat@geistliches-zentrum-
kohlhagen.de. Wir freuen uns mit Ihnen auf vier 
intensive geistliche Tage. Herzlich willkommen!



Gelegenheit zur Beichte:
Samstags, 15.30 Uhr, in der Krypta der      Pfarrkir-
che St. Peter und Paul Kirchhundem und nach 
persönlicher Vereinbarung mit den Priestern im 
Pastoralen Raum (Bi�e schauen sie in den Go�es-
dienstplan, ob die Beichtgelegenheit sta�inden 
kann)

Katholische  Öffentliche  Büchereien:
Brachthausen: Schartenbergweg 2
Öffnungszeit: Mi�woch 17.00 - 18.00 Uhr
                         Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Heinsberg: An der Kirche 6
Öffnungszeit: Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Rahrbach: Pfarrstr. 
Öffnungszeit: Montag u. Dienstag 
                         15.30 - 17.00 Uhr

Handarbeitstreff Blue Ocean
Frauen, die Spaß am Handarbeiten haben, treffen 
sich wieder mi�wochs von 14.30 bis 17Uhr im 
Jugendtreff Blue Ocean. Beginn 15.10.2025

Gemeindefrühstück in Kirchhundem 
Jeden Dienstag in den ungeraden Wochen. Beginn 
ab 09.00 Uhr. Eingeladen sind alle Bürger:innen 
der Gemeinde Kirchhundem. Kosten: 5 Euro pro 
Person. Anmeldungen bei der Gemeinde Kirchhun-
dem, Kers�n Stahl, Tel.: 02723-409-26 o. per Mail: 
k.stahl@kirchhundem.de

Auszeit Café-Treffpunkt für pflegende Ange-
hörige 
Jeden letzten Mi�woch im Monat, ab 16.30 Uhr in 
der CaritasAufwind, Gartenstr. 6, 57368 Lenne-
stadt Tel.: 0151 72513560 Kris�na Tigges kurbera-
tung@caritas-olpe.de

Regelmäßige Angebote

Hilfe bei Missbrauch                                                           An wen kann ich mich wenden

Hilfen des Erzbistums
www.erzbistum-paderborn.de – Beratung und  
Hilfe

Gabriela Joepen, Rathausplatz 12
33098 Paderborn
missbrauchsbeau�ragte@joepenkoeneke.de
0160 - 702 41 65

Prof. Dr. Mar�n Rehborn, Brüderweg 9
44135 Dortmund
missbrauchsbeau�ragter@rehborn.com
0170 - 844 50 99

Thomas Wendland, Pos�ach 14 80
33044 Paderborn
thomas.wendland@erzbistum-paderborn.de
05251 - 125 1701 oder 0171 863 1898

Beau�ragter für die Seelsorge für die Betroffenen 
von Missbrauch
Pastor Liudger Go�schlich
Propsteihof 1 44137 Dortmund 
symeon@email.de
0171-268 6717

Rufen Sie an – auch im Zweifelsfall
Sprechen Sie mit den Berater:innen beim Hilfe-
Telefon Sexueller Missbrauch. 
Ihr Anruf ist anonym und kostenfrei.
0800 22 55 530
Telefonzeiten:
Mo., Mi., Fr.: 9.00 bis 14.00 Uhr
Di., Do.: 15.00 bis 20.00 Uhr

www.zartbi�er.de

Kleiderladen Kirchhundem

Hundemstr. 36, 57399 Kirchhundem                                Öffnungszeiten: Montag und Mi�woch
                                                                                                                              von 9.30 bis 14.00 Uhr



Hier war/ist was los

Sternsinger 2026 im Pastoralen Raum 
Kirchhundem:
Albaum: 1344,81 €
Benolpe:   800,00 €
Heinsberg: 1339,98 €
Hofolpe:   776,60 €
Kirchhundem: 3011,00 €
Kohlhagen: 1254,76 €
Marmecke: 1001,58 €
Oberhundem: 3311,74 €
Rahrbach: 1260,60 €
Welschen Ennest: 1961,39 €
Würdinghausen: 1825,90 €

__________________________________________________________________________

 St. Katharina Heinsberg
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Pfarrer Heinrich Schmidt 
Leiter des Pastoralen Raumes
Hundemstr. 51, Kirchhundem
02723 929046 
0172 6015884 
pfarrer.schmidt@prkh.de

Pastor Johannes Sanders
02723 7171078 o. 0172 2179839
pastor.sanders@prkh.de

Pastor Ulrich Gröne
0160 98631471

pastor.groene@prkh.de

Pastor Reinhard Lenz
02723 718180 o. 0175 5906400
pfarrer.lenz@prkh.de

Pater Joby Mazhuvancherry CMI
02723 6860791 o. 0152 23524635
pater.joby@prkh.de

Gemeindereferen�nnen:
Angelika Berels
02723 687365-5
ga.angelika.berels@prkh.de

Ute Henrichs
02723 6873656 o. 0151 27703251
gr.ute.henrichs@prkh.de

Verwaltungsleiter
Chris�an Heite
0171 9537302
chris�an.heite@gvmi�e.de

Pfarrer i.R. Manfred Rauterkus
02723 7195429
pfarrer.rauterkus@gmail.com

Pfarrbüro Pastoraler Raum Kirchhundem:
Hundemstr. 53, 57399 Kirchhundem
02723 687365-0                  
pfarrbuero.kirchhundem@prkh.de 
Öffnungszeiten:
Mo. 10.00 - 11.30 Uhr (nur telefonisch)
Di. 10.00 - 11.30 Uhr       
Mi.  16.00 - 17.30 Uhr 
Do.  10.00 - 11.30 Uhr

Iris Kaiser: iris.kaiser@prkh.de
Brigi�e Ludwig: brigi�e.ludwig@prkh.de 
Melanie Picker: melanie.picker@prkh.de 

Internetseite: 
www.katholisch-in-kirchhundem.de

No�all-Nummer für den Dienst an
  Schwerkranken und Sterbenden: 

0151 56660738 

Geistliches Zentrum Kohlhagen
Kohlhagen 2, 57399 Kirchhundem
Sekretariat: Ursula Köhldorfner, 02723-71899-0
sekretariat@geistliches-zentrum-kohlhagen.de
Bürozeiten: Mo, Di, Mi, Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

          Do: 15.30 – 18.00 Uhr
Pater Jürgen Heite SAC
juergen.heite@geistliches-zentrum-kohlhagen.de
02723-71899-12
Pater Siegfried Modenbach SAC
siegfried.modenbach@geistliches-zentrum-
kohlhagen.de
02723-71899-11
Internetseite:
www.geistliches-zentrum-kohlhagen.de


